
 

Die Jahrgangsstufen 6 bis einschließlich 8 bezeichnet man als „Spracherwerbsphase“, das 

heißt das Ziel ist der Erwerb von grammatikalischen Grundlagen und von Vokabeln, um 

mit Beginn der Jahrgangsstufe 9 lateinische Originaltexte übersetzen und interpretieren 

zu können. Ergänzend zu diesen sprachlichen Grundlagen wird Sachwissen über das Rö-

mische Reich, seine Bewohner, ihre Lebensweise und die Verbindungen zu unserem Leben 

heute eingeführt. 

Im Unterschied zu den modernen Fremdsprachen findet der Unterricht auf Deutsch statt 

(das hindert uns natürlich nicht an einem fröhlichen „Salve“ zur Begrüßung ). 

Kommunikation in der Fremdsprache selbst findet nicht statt. Im Mittelpunkt steht viel-

mehr das genaue und systematische Erlernen von Grammatik und das Entschlüsseln von 

Texten (Übersetzungsrichtung Latein → Deutsch). 

Diese Art zu lernen und zu üben schult das systematische Denken, die Ausdauer und die 

Konzentrationsfähigkeit. 

Wir verwenden das Lehrbuch „Adeamus!“ (Ausgabe C für Latein als 2. Fremdsprache) aus 

dem Oldenbourg-Verlag (Ausgabe für Bayern). Ergänzend zum Print-Produkt erhält jedes 

Kind eine dankenswerterweise vom Förderverein finanzierte E-Book-Lizenz. Außerdem 

wird in den Jahrgangsstufen 6 und 7 das zum Buch passende Arbeitsheft angeschafft. Die 

Anschaffung weiterer Materialien ist nicht nötig. 

In den Jahrgangsstufen 6 bis 8 werden pro Schuljahr vier Schulaufgaben geschrieben; 

hinzu kommen wie in anderen Fächern kleine Leistungsnachweise, wie z.B. Stegreifaufga-

ben, Abfragen und Unterrichtsbeitragsnoten. 
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